
Beschlussvorlage 
- öffentlich - 
 
 
Drucksache:   VL-180/2019 8. Ergänzung 
 
Fachbereich:  Technische Dienste 
 
 
Beratungsfolge Termin 

Magistrat 13.10.2022 
BPUS 17.10.2022 
HAFI 18.10.2022 
Stadtverordnetenversammlung 20.10.2022 
 
 
 
Straßenbau Hersfelder Straße  
hier: Erweiterung Sanierung Stadtmauer 
 
a) Erläuterung: 
Nachdem der Auftrag an die Bietergemeinschaft FRÖDE Bauunternehmung GmbH & Co. KG, 
Homberg (Efze) / SPESA Spezialbau + Sanierung GmbH, Nordhausen erteilt und die 
entsprechenden Mittel im Haushalt bereitgestellt wurden schreiten die vorbereitenden Planungen 
voran. 
 
In der KW 45 beginnt die Fa. FRÖDE mit der Baureifmachung. Ab KW46 startet die Fa. SPESA mit 
der Sanierung der Stadtmauer. 
 
Bei einer Baustellenbegehung wurde die Stadt Homberg (Efze) auf neue Schäden in der 
Stadtmauer in unmittelbarer Nähe aufmerksam.  
 
In einem Vorort-Termin, der am 17.10.2022 im Rahmen einer Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Planung, Umwelt und Stadtentwicklung stattfindet, erfolgt eine Besichtigung der Schäden um über 
eine Erweiterung des Auftrages SPESA zu diskutieren.  
 
Treffpunkt am 17.10.2022: Sackgasse Hessenallee 
 
Die Fa. SPESA hat bereits eine Kostenschätzung in Höhe von 270.150,00 € vorgelegt. 
 
In diesem Zuge informiert das Planungsbüro im Detail über die Baumaßnahme an der Stadtmauer. 
 
b) Gesetzliche Bestimmungen oder Richtlinien zur Beachtung: 
 
  



 

Beschlussvorlage VL-180/2019 8. Ergänzung   Seite 2 von 2 

 
c) Finanzielle Auswirkung bei Beschlussfassung: 
 
Kostenstelle  3020101812 Sachkonto: 
Verfügbare Mittel laut Haushaltsplan: 1.455.000,00 €  
Tatsächlich verfügbare Mittel: 1.170.000,00 €  
 
 
d) Beschlussvorschlag: 
a)  Es soll eine Erweiterung des Auftrages der Fa. SPESA erfolgen. Die Bauverwaltung wird 

beauftragt ein Nachtragsangebot bei der Fa. SPESA einzufordern. Im Zuge der Beauftragung 
erfolgt eine Festlegung zur Mittelbereitstellung. 

 
b)  Es soll keine Erweiterung des Auftrages der Fa. SPESA erfolgen. Die Schäden an der 

Stadtmauer werden im Rahmen der Unterhaltung weiter begutachtet und zu einem späteren 
Zeitpunkt saniert. 

 

 
 
 
 




